
Infos für 
Kinder

Patenschaften
Was ist das eigentlich?



Kinder brauchen 
Menschen, 
die sich um sie kümmern und für sie sorgen. 
Meistens sind das die Eltern. Manchmal 
können die Eltern das aber nicht so richtig, 
weil sie vielleicht krank sind oder sehr 
erschöpft. Dann ist es gut, wenn es noch 
andere Erwachsene gibt, die Zeit für das 
Kind haben. Menschen, die das Kind mögen, 
ihm zuhören und mit denen es spielen oder 
gemeinsam die Welt entdecken kann. So kannst 

du mich 
erreichen!

Ich bin deine PiB-Fachberatung: 

	 Telefon: 0421 958820-
	 E-Mail: 
	 www. pib-bremen.de

	 PiB – Pflegekinder in Bremen 
	 gemeinnützige GmbH
	 Bahnhofstraße 28-31
	 28195 Bremen 



Zum Glück, 
gibt es Patinnen und Paten, die gerne Zeit 
mit Kindern verbringen. Sie freuen sich, ein 
Kind auf seinem Lebensweg ein Stück zu 
begleiten. Mit Pat*innen kann man Spaß 
haben, neue Sachen lernen und Ausflüge 
machen. PiB bringt Kinder und Pat*innen 
zusammen. 



wenden sich die Eltern an das Jugendamt. 
Deine Mutter und/oder dein Vater über-
legen, ob eine Patenschaft für dich und eure 
Familie das Richtige ist. Wenn mögliche 
Pate*innen gefunden sind, gibt es Treffen 
zum Kennenlernen, gemeinsam mit deinen 
Eltern, der Patin oder dem Paten, dir und der 
Fachberatung von PiB. Alle zusammen ent-
scheiden, ob eine Patenschaft begonnen 
werden soll oder nicht.

Damit PiB Pat*innen 
suchen kann,



Wie könnte eine Patenschaft 
aussehen? 

Ihr trefft euch regelmäßig an bestimmten 
Tagen, in der Woche oder am Wochenende. 
Dazu können auch Übernachtungen 
gehören. Aber nur, wenn Du das möchtest 
und wenn ihr euch alle schon gut kennt.

Wie lange dauern Patenschaften?

Eine Patenschaft läuft so lange, wie es für 
alle gut ist und es alle wollen. Wenn man 
sich richtig gut versteht, besteht ein Kontakt 
manchmal noch, wenn die Kinder schon 
erwachsen sind.



Wer sind Pat*innen?
Patinnen oder Paten sind eine oder zwei 
erwachsene Personen, die zusätzlich für Dich 
da sind. Das kann so ähnlich sein, wie zum 
Beispiel Tanten, Onkel oder Großeltern.

Manchmal leben Pat*innen mit eigenen 
Kindern zusammen. Oder die Kinder sind 
schon groß und aus dem Haus. 



Darf ich 
mitentscheiden?
Ja, klar! Du entscheidest mit, ob die 

Alle können überlegen, ob es regelmäßige 
Treffen geben soll, an welchen Tagen und 
was bei diesen Treffen gemacht wird. Und 
du bestimmst mit, wenn sich im Verlauf der 
Patenschaft etwas verändern soll. Du kannst 
sagen, wenn du mit etwas nicht zufrieden 
bist: deinen Eltern, den Pat*innen oder der 
Fachberatung von PiB. Und bei den Treffen 
zwischen den Pat*innen und deinen Eltern 
darfst du ebenfalls dabei sein. Hier kannst 
du sagen, wie es dir in der Patenschaft so 
geht. Du kannst Fragen stellen oder sagen, 
was du dir wünschst.

Patin oder der Pate zu 
dir passen. 



Wofür bekommen Pat*innen Geld? 

Die Patinnen und Paten bekommen etwas 
Geld vom Jugendamt. Das Geld ist dafür da, 
damit sie Essen, Spielzeug oder Eintrittsgel-
der für Ausflüge bezahlen können. 

Was machen Jugendamt  
und PiB?

Das Jugendamt (Amt für Soziale Dienste 
genannt) hilft, wenn Familien und Kinder 
Unterstützung benötigen. Die Menschen, 
die dort arbeiten, heißen Casemanagerin 
oder Casemanager. Sie müssen mit der 
Patenschaft einverstanden sein, damit es 
losgehen kann. 
Die Fachberater*innen von PiB begleiten 
die Patenschaften. Sie können beraten und 
Fragen beantworten.  



Können Kinder auch mit der 
Fachberatung sprechen? 

Klar! PiB begleitet die Patinnen und Paten, 
solange die Patenschaft besteht. Wenn 
Du möchtest, kannst Du auch mit eurer 
Fachberatung sprechen. Sie kennt sich gut 
aus mit Kinderrechten und weiß auch, an 
wen Du dich wenden kannst, wenn es dir 
vielleicht mal nicht so gut geht. 
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Hallo, ich bin das Meldehörnchen!

Du kannst mich unter Meinung auf der 
Webseite www.pib-bremen.de 
finden und mir 
gerne sagen 
oder schreiben, 
was du denkst.


